
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Ski amadé = 5 Regionen = 25 Skiorte 
 

SALZBURGER SPORTWELT Flachau, Wagrain, St. Johann/Alpendorf, Radstadt, Altenmarkt-Zauchensee, Kleinarl, 

Eben, Filzmoos, Goldegg 

SCHLADMING-DACHSTEIN Schladming (Planai), Rohrmoos (Hochwurzen), Pichl (Reiteralm), Ramsau am 

Dachstein, Haus im Ennstal (Hauser Kaibling), Forstau (Fageralm), Pruggern 

(Galsterbergalm) 

GASTEIN Bad Gastein, Bad Hofgastein, Dorfgastein, Sportgastein 

HOCHKÖNIG Maria Alm, Dienten, Mühlbach 

GROSSARLTAL Großarl, Hüttschlag 

 

Ski amadé = bis zu 270 Lift- und Seilbahnanlagen 
 

SESSELBAHNEN 91 Anlagen 

KABINENBAHNEN 47 Anlagen 

SCHLEPPLIFTE 80 Anlagen 

ÜBUNGSLIFTE 52 Anlagen 

GESAMTFÖRDERKAPAZITÄT: 370.000 Personen/Stunde 

 

 Ski amadé = bis zu 760 Pistenkilometer 
 

PISTEN KM ANZAHL DER PISTEN 

leicht (blau): 275 km ca. 145 

mittel (rot): 390 km ca. 181 

schwer (schwarz): 95 km ca. 30 

Gesamt: 760 km ca. 356 

 

Ski amadé = Innovation 
 

TIPP: Online Frühbucher-Bonus Ab Oktober 2023 haben Ski amadé Gäste wieder die Chance, mit dem 

Online Frühbucher-Bonus, den Skipass online zum Vorteilspreis zu sichern. 

Heißt konkret: Je früher man sich die Skipässe online sichert, desto höher 

ist die Chance auf einen vergünstigten Preis. An den Kassen werden die 

Skipässe weiterhin zum festgelegten Kassenpreis angeboten. 

my Ski amadé Friends Club Tolle Vorteile auf Urlaubsangebote und Partneraktionen mit exklusiver 

Friends Card. 

Free W-LAN Hotspots 400 



Ski amadé = Gemütlichkeit 
 

Beherbergungsbetriebe ca. 5.464 

Gästebetten ca. 97.933 

Skihütten & Bergrestaurants 260 

Ski- & Weingenusshütten 27 

Skihütten mit Bauernmarkt über 15 (09. – 16.03.2024) 

 

Ski amadé = Umsatz 
 

Umsatz 2020/21 € 36,2 Mio. 

Umsatz 2021/22 € 243,9 Mio. 

Umsatz 2022/23 € 302,9 Mio. 

Ski amadé = Investitionen 
Die Ski amadé Regionen investieren laufend in Aufstiegshilfen, Servicequalität und Schneesicherheit. 

 

Investitionen 2021/22 € 66 Mio. 

Investitionen 2022/23 € 44 Mio. 

Investitionen 2023/24 € 96 Mio. 

Darunter fallen unter anderem Zukunftsinvestitionen in neue Seilbahnen, wie zum Beispiel der Neubau der 10er Kieserlbahn 

im Großarltal oder Neuanschaffungen in den Skigebieten in Form von Beschneiungsanlagen und Fuhrparkerweiterungen.  

 

Ski amadé = Schneesicherheit 

• 90 % der Pistenflächen, das sind ca. 684 Pistenkilometer, in Ski amadé sind maschinell beschneibar 

• Über 4.300 Beschneiungsgeräte erzeugen rund 15 Mio. m³ maschinellen Schnee 

• Schneeproduktion nur aus reinem Wasser und Luft nach österreichischem Reinheitsgebot 

• Kosten für einen m³ maschinellen Schnee (Durchschnitt der letzten 5 Jahre): ca. € 3,90 

• Anteil Beschneiungskosten an Gesamtkosten (Durchschnitt der letzten 5 Jahre): ca. 25% 

• Durchschnittlicher Erlös pro Skitag: ca. € 41,55 

 

 

Ski amadé Winter 2022/23: 

• 7,4 Mio. Nächtigungen (2020/21: 0,3 Mio. | 2021/22: 6,28 Mio.) 

• 1,5 Mio. Gäste-Ankünfte (2020/21: 0,03 Mio. | 2021/22: 1,22 Mio.) 

• rund 7,3 Mio. Erstgast-Eintritte (2020/21: 1,5 Mio. | 2021/22: 6,5 Mio.) 

• rund 2,8 Mio. verkaufte Skitickets (2020/21: 0,7 Mio. | 2021/22: über 2,5 Mio.) 

• rund 77,3 Mio. Liftfahrten (Beförderungen) (2020/21: 15,9 Mio. | 2021/22: 70,5 Mio.) 

 

 
 

 

Informationen für 

Ski amadé Gäste: 

Ski amadé Serviceline: 

T. +43 6452 4033366 

E. urlaub@skiamade.com 

www.skiamade.com 

Informationen für Medien: 

Ski amadé 

Dr. Christoph Eisinger  

Prehauserplatz 3, 5550 Radstadt 

T. +43 6452 20202-0 

E. presse@skiamade.com 

www.skiamade.com 

 

genböck pr + consult 

Nina Genböck 

Märkisches Ufer 28, 10179 Berlin 

T. +49 30 22487701 

E. nina.genboeck@genboeckpr.de 

www.genboeckpr.de 
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